— 


— 


8 Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Nro. 160. Mittwoch, den 11. July 1832. 


6 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. July 1832. e 
8 Herr Regierungscath Nobiling von Königsberg, Herr Kaufmann Regehr 
von Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Schröder von Stettin, 
Herr Kaufmann Hoffmann von Erfurth, Herr Gutsbeſitzer v. Peguilhen von Mi⸗ 
sub. Herr Oeconom Hein und Herr Lieut. Stampe von Subkau, log. in d. 3 
ohren. j l 
Abgereiſt: Herr Premier-⸗Lieut. v. Giefielsfi nebſt Familie nach Königsberg, 
Herr Premier Lieut. Unzelmann nebſt Familie nach Pr. Stargardt, Herr Kaufm. 
Schesmer nach Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer Burchard nebſt Familie nach 
Zoppot. 8 5 
TEE —— EEE, b— — — . ———— — 
AW. e r ti: em e n z 
es haben der hieſige Kaufmann Sriedrich Eduard Axt und deſſen "Herz 
lobte Braut, die minorenne Jungfrau Wilhelmine Louiſe Gerlach, die letztere im 
Belſtande ihres Vaters, des hieſigen Kaufmanns Carl Gabriel Gerlach, durch ei⸗ 
nen am 15. d. M. vor uns verlautbarten Ehevertrag die hier ſtatutariſch ſtatt fin⸗ 
dende Gemeinſchaft der Guͤter ſowohl in Anſehung ihres beiderſeitigen gegenwoͤrti⸗ 
gen, als auch desjenigen Vermoͤgens, was einem von ihnen waͤhrend der Ehe durch 
röſchaft oder Geſchenke zufallen dürfte, gänzlich ausgeſchloſſen, wogegen der Er; 
werb gemeinſchaftlich bleiben ſoll. 
anzig, den 22. Juny 1832. 2 
Röniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Der Diefige Apotheker Jacob Ernſt Sadewaſſer und deſen verlobte Braut 
die Jungfrau Laura Alexandrine Malliſon haben durch einen am 18. d. M. 25 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm W 1432. 
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vor uns derlautbarten Ehevertrag die hier ſtatutariſch ſtatt findende Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes waͤhrend ihrer einzugehenden Ehe gaͤnzlich aus geſchloſſen. 
Danzig, den 19. Juny 1832. , = 
Böniglich Preußifches Land: und Stadtgericht. 
Dem Yublifo wied bekannt gemacht, daß der Kreis⸗Steuer-Einnehmer Herr 
Carl Gottfried Frenzel und deſſen verlobte Braut, Jungfrau Cbriſtiane Zein⸗ 


riette Gehrke, beide von hier, durch den, vor Eingehung der Ehe, am 24. b. M. 


gerichtlich errichteten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben. 
Elbing, den 5. Juni 1832. 55 


Königlich Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


Der baufaällige mit Kupfer bedeckte hoͤzerne Thurm auf dem Gebäude der 
Hauptwache am Langgaſſerthor fol an den Meiſtbietenden zum Abbrechen verkauft 
werden. 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 13. July c. Vormittags 11 Uhr a 
dor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt auch die Bedingungen taͤglich ein⸗ 
geſehen werden fünnen. i 
Danzig, den 7. July 1832. 255 
Die Bau ⸗ Deputation. 


Der Anordnung 2 Koͤnigl. 8 Regierung „gemäß ‚. follen 
ini beilängs dem alten Radaunedemm und Mottlauwall bei 
abe e ne e ma 88 Sec uhen Erde den Mindeſtfor⸗ 
dernden beizufahren uͤberlaſſen werden. f 

Zur diesfalſigen Licitation iſt ein Termin zum 

. Dienſtag, den 17. d. M., Vormittags um 10 Uhr, 
an Ort und Stelle deim Kramps⸗Kruge anberaumt, wohin Unternehmungsfähige 
eingeladen nn Ir 8 = 
Danzig, den 6. Julo 1832. 
ag Königliche Deich · Infpection. 


Citerariſche Anzeige 


So eben iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen, in Danzig bei 8. S. 

Gerhard Heil. Geiſtgaſſe, zu haben: Re 
Die Run. 

den Taufnamen, den Wohnort, das Wohnhaus, den Charakter, die 

Lieblingsneigung, das im Sinne habende, das im Beutel habende 

Geld und das Alter einer Perſon zu wiffen. 


9 J. C. S ch fi fe r ’ z r 
Verfaſſer der Wunder der Nechenkunſt u. ſ. w. 
gr. 8. Leipzig, Rein'ſche Buchhandlung, geh. 5 Sgr. 


” 


— 


* 


94 en fn T . 

Heute um 3 Uhr Morgens ſtarb unſer jünaftes Toͤchterchen Koſalie in eis 
nem Alter don 114 Jahr am Sckarlachfeber. Der unerdittliche Tod entriß uns 
auch dieſes fo hoffnungsvolle Kind, und halten wir uns bei dieſem Verluſte der 
Theilnahme unſerer Verwandten und Freunde verſichert. 5 f 

Dembogorß, den 9. July 1832. f 3. S. Czolbe. 
> A. Czolbe geb. Zevelke. 
n „ RM, 5 i 4 
Vom 5. bis 9. July 1832 ſind folgende Briefe retour gekommen: 1) Ha⸗ 
kelberg. 2) Simon a Berlin. 3) Formella a ar. Golmkau. 4) Morawsky a Chi⸗ 
chenciche. 5) Lllbrecht a Stutthoff. 6) Sallemon a Löbau. 7) Bartikowsky a 
Soldau. 8) Ligmann a Woytoſto. 9) Mackowski a Koldowi. 10) Kuntzke. 11) 
Ebel a Elbing. 12) Friedwald a Königsberg. 13) Moßkopff a Bromberg. 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. f 1 f 

Heute Mittwoch den 11. wird, wenn es die Witterung erlaubt, das zweite 

Abonnements⸗Concert in meinem Garten gegeben werden, wozu ergebenſt einladet 


8 J. Karmann. b 
Kunſt⸗ Anzeige. | = 
Mittwoch, den 11. July 1832, vorletzte akrodatiſche Vorſtellung im Schieß⸗ 
garten. Es werden keine Zettel ausgetragen, jedoch findet nur bei günftigem Met: 
ter die Vorſtellung ſtatt, zu welcher ganz ergebenſt einladet a i 
| Schwiegerling aus Berlin. 
Zur Verſammlung der Friedens⸗Geſellſchaft am Freitage den 13. July 6., 
Nachmittags um 4 Uhr, auf dem Rathhauſe, ladet ergebenſt eig 
der engere Ausſchuß der Friedens Geſellſchaft. 


N == —— a ——— 
Das in der jetzigen Jahreszeit und beſonders in dieſem Monate ſo un⸗ 
gewohnlich lang anhaltende Regenwetter hat den begonnenen Johann Umgang 
unſerer Zöglinge geſtern auf ganz kurze Zeit beſchraͤnkt, und uns veranlaßt, den⸗ 
ſelden bis zum Eintritt beſſerer- Witterung auszuſetzen. — Wir beziehen uns da: 
der auf unſere frühere Bitre und hoffen, daß unſere verehrten Mütbuͤrger ihr 
Wohlwollen unſern armen Waiſen⸗Kindern erhalten werden. 
Danzig, den 10. July 1832. 1 


Die Vorſteher des Kinder» und Waiſen⸗Hauſes. 
Pannenberg. Malliſen. Schweers. 5 


Hiemn deehre ich mich die ergebe ; rer 
dem Hase Han I mich die ergtbene Anzeige in machen, daß ich heutt ia 
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| eine Leinwand» Handlung ° : 
eröffnet habe, und mit allen Gattungen weißer roher und gefaͤrbter Leinwand, Wett: 
drilligen und Buͤrenzeugen, fo wie allen andern dazu gehoͤrigen Artikeln der ſehen bin, 
und durch reelle und billige Bedienung Jeden, der mich mit ſeinem Zutrauen er⸗ 
freut, zufrieden ſtellen werde. C. M. Bertram. 


Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des verſtorbenen Apothekers Jo⸗ 
hann Gottfried Weiß Anfprühe zu machen oder Zahlungen zu leiſten haben, 
fordere ich hiedurch auf, ihre Forderungen innerhalb 14 Tagen bei mir Brodbanz 
kengaſſe 2 659, anzubringen, binnen gleicher Friſt aber auch die dem Nachlaſſe 
ſchuldigen Zahlungen zu leiſten. Die ſaͤumigen Debitoren werde ich nach dem Ab⸗ 
laufe dieſer Friſt ſofort in rechtlichen Anſpruch nehmen. 

Danzig, den 6. July 1832. & Carl Serbinand Siſcher, 
; Vormund des minorennen Zeinrich Weis. 


Das Dentlerſche Sargmagazin, Eingang Zten 
Damm NZ 1427. iſt jetzt auf das vollfommenfte mit allen Sorten aus Sem beſten 
und trockenſten Holze, ſauber gearbeiteten, eichenen und fichtenen großen und klei⸗ 
nen Saͤrgen, ſo wie auch mit Beſchlaͤgen jeder Gattung, ebenfalls eigener Fabrick, 


verſehen; und empfiehlt dieſelben, ſich jeder unnoͤthigen Anpreiſung enthaltend, vor⸗ 


kommend zu den allerbilligſten Preiſen. i 8 a 
* La Veuve Jamel et son fils ont Phonheur, ce recommander, pour 
donner de lecons Francaise, et Collorier, par principe et la inẽme souhaite 


avoir, quelques enfans en Pension, on peut toujours avoir, des renseignement 


positive, de sa personne, chez Mesr. le Pasteur Böszörmeny, en face de 
Teglise St. Elisabeth, altstädtschen Graben M 325. pre du Holzmarkt. 


Eine geſunde Frau von 34 Jahren wünſcht gerne als Wärterin beim Wo; 
chenbett, oder bei Kranken als Wartefrau zu bedienen. Breitgaſſe W 1199. zu 
erfahren. g . 3 i 
Das am vorſtaͤdtſchen Graben WM 170, belegene, aus 5 Stuben beſtehende 
maſſive Wohnhaus nebſt Hintergebäude, Keller, Hofraum ze. iſt aus freier Hand 
zu verkaufen. Das Nähere iſt dafeldft zu erfahren. — 2 


Die Häuser Langenbrücke und Bootsmannsgasse NZ 1173. mit 7 Zim- 
mern, 2 Küchen u. s. w. und Fleischergasse M 124. mit einem Saal, 7 Zim. 


mern, 2 Küchen, Remisen, Stallung für mehrere Pferde u. s. w. sind von 


Lichaeli an zu vermiethen oder zu vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen, 
Das Nähere Wollwebergasse M 1985. w 
5 Der höchst vortheilhaft belegene Speicher, „der Sonnenzeiger wird 
zu Getreide. Schüttupgen bestens empfohlen. Man beliebe sich beim Kornwer. 
ler Herm Büschke und Wollwgbergasse W 1985. zu melden, 5 


/ 
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Brodbaͤnkengaſſe AZ 698. wuͤnſcht man ein Sopha, ſechs Stuͤhle und 
Klapptiſch alles polirt und gut conſervirt zu kaufen. N 
a 5 Alte Dachpfannen werden zu kaufen geſucht. Zu erfragen im Hotel de 
Thoen. i 125 
Es wird ein fehlerfreies Reitpferd, Langſchwanz, welches 5 Fuß groß we⸗ 
nigſtens fein muß und 5 bis 8 Jahr alt, geſucht. Wer ein ſolches beſitzt und zu 
ech, e geneigt iſt, der findet einen Käufer Langenmarkt W 485. zwei Ti eppen 
och. > 


EEE 
Den 13. d. M. ift die Ziehung der Iten Klaſſe 66ſter Lotterie; Looſe dazu 
ſind in meinem Comtoir Langgaſſe M 530. taͤglich zu haben. Kotzoll. 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur erſten Klaſſe 66ſter Lotterie, ſind taͤglich 
in meinem Lotterie-Comtoir Heil. Geiſtgaſſe AZ 994. zu haben. Reinhardt. 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iten Klaſſe 66ſter berliner Klaſſen-Lot⸗ 


terie find auf dem Bureau des Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts Zten Damm täzli zu be⸗ 
kommen. 5 


— r 5 
Freitag, den 20. July 1832. Vormittags 10 Uhr, werden die Makler Richter 
und König im Speicher „der Rothe“ in der 2 den . vom gruͤnen Thor kom⸗ 


mend linker Hand, der letzte rechts gelegen, an den Meiſtdietenden in offentlicher 
Auction gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 


eivca 30 Koͤrbe engl, weißes Fenſterglas, jeder 
18 Tafeln enthaltend, und 

geſchnittene Fenſterſcheiben von 11 bis 20 Zoll 
She und 7 bis 15 Zoll engl. Maaß Breite. 


Dienftag, den 17. July 1832, Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen der Erben der verſtorbenen Zerſichſchen Eheleuie der Nachlaß der⸗ 
felben im Sterbehauſe zu Ohra an der Mottlau neben dem Mitnachbarn Herrn 
Phillipſen durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Peeuß. Courant verkauft werden: : 
kopf 2 Stubenuhr nebſt Kaſten, 1 ſilberne Taſchenuhr, 1 meerſchaumner Pfeifen⸗ 

opf nut Silber beſchlagen, 1 Parthie ſilberne Knöpfe, diverſe ſeidne, atlasne, tuchne 
un — Frauenmäntel ſowohl mit Grauwerk als auch Bäuchenfutter gefüttert, 
4 Manns roͤcke. 2 Pelzrock und div. Manns: und Frauenkleider, Hemden, Betten 
und mehreres gelünenzeug, Bettgeſtelle, Spinde, Stühle, 3 Spiegel, 1 großer Eu: 
pferner Waſchkeſsel. 2 meſſingne dito, 1 zinnerne Bierkanne, eiſerne Grapen, Fa⸗ 
yance und Irdenztug und diele nutzbare Sachen mehr; ferner 9 
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Betten, Spinder, einige Mannskleidungsſtuͤcke, 1 Schleifſtein, 1 Ziehſäge, 1 
Handſchlitten, 2 Grapen u. ſ. w. 4 clit i His 


Dionnerſtag, den 12. July d. J., Vormittags um 10 Uhe, ſoll auf frei⸗ 
williges Verlangen in einer der Wohnungen des Herrn Bludau in Neufahrwaſſer 
auf dem Markte Öffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: e ; 

1 elleen Gecretair, 4 Spiegel im birken polirten Rahm, 1 polirt Sopha mit 
Haartuch und 12 dergleichen Stuͤhle, 1 buͤchnes Sopha, 12 politte Rohrſtühle, 6 
buͤchne Stühle, 2 birken poliete Kommoden, 2 eichne Kleiderſpinde, 1 Eckſpind, 1 
Kuͤcbenſpind, 2 Sophatiſche, 2 Spieltiſche, 2 Waſchtiſche, 5 viereckige Tiſche, 3 ge⸗ 
ſtrichne Tiſche, 3 polirte Sophabettgeſtelle, 1 geſte. Schlafbank, 1 Kinderdettgeſtell, 
2 Duͤcherregale, 1 meſſ. Theemaſchine, 2 dito Spucknaͤpfe, mehreres Haus⸗ und 
Kuͤchengeraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. 


Donnerſtag, den 19. Juli 1832, ſoll auf freiwilliges Verlaugen der Her⸗ 
ren Vorſteher des Mennoniten ⸗ Hospitals ſchwarze Meer No. 343. Öffentlich ver: 
kauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Cour, 
zugeſchlagen werden: 2222 f 5 

3 ſilberne Eßloͤffel, div. Theeloͤffel, 1 Doſe von Schildpatt, 1 Arbeitstiſch 
mit Schuhmachergeraͤthe, Manns⸗ und Frauenkleider, Ueberroͤcke, Leibroͤcke und 
Weſten, Manns» und Frauenhemden, Bettlaken, Diſchtücher, Servietten, Handtu⸗ 
cher, Schürzen, Bett? und Kiſſenbezüge; div. Ober⸗ und Unterbetten, Pfuͤhle, 
Laubſaͤcke und Kiffen, 1 nußbaumnes Komtoirſpind, div. andere Spinde, Tiſche 
und Stühle, mehreres Zinn», Kupfer-, Meſſing⸗, Blech⸗ und Eiſengerathe und an⸗ 
dere nützliche Sachen mehr. 


Freitag, den 27. July von Morgens 10 Uhr ab, ſollen im Grundſtücke 
Pietzkendoef M 17. die zum Nachlaſſe der Einſaſſen Peter Funkſchen Eheleute 
gehörigen Inventarien⸗ und Mobiliar⸗Stuͤcke, wozu unter andern auch mehreres Lin⸗ 
nenzeug und Betten Acker- und Fahrgeraͤthſchaften, pferde, Kühe und Schweine 
gehören, an den Meiſtbietenden öffentlich verfteigert werden. 

Tiegenhof, den 7. July 1832. 
Der Juſtiz⸗Aktuar Zausburg. 
. DEE EEE % 

Das Haus in der Fleischergasse No. 130. mit 6 heizbaren, neu deco- 
rirte Stuben, 2 Küchen und mehreren Kammern, nebsı einem Hofplatz und 
Garten, ist von Michaeli ab zu vermiethen. Näheres Heil. Geistgasse No. 1002. 

Holzmarkt M 90. find 2 decortete Stuben und eigner Herd 


an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


Hundegaſſe N 313. ift das Haus zu Michaeli zu dermiethen. Das Nä⸗ 
here Longenmarkt M 500. N a N i 


6 


Die Vorderzelegenheit des Hauſes Poggenpfuhl AZ 194. von 5 Zimmern, 
Boden, Küche, Keller, Bequemlichkeit x. iſt von Michacli ab zu dermiethen, und 
zwar die Bedingungen im Hinterhauſe zu verabreden. 

In der Holzgaſſe N 30. find zum Iſten k. M. zwei meublirte Zimmer 
nach vorne heraus, nebſt Bedientenſtube und Stallung au- 1 und 2 Pferde wenn 
es verlangt wird, zu vermiethen bei J. S. Kupfer jun. 


Ein Saal mit Meubeln und Nebenzimmer, verbunden mit vorzuͤglich ſchö⸗ 
ner Aus ſicht, iſt Lang und Beutlergaſſen⸗Ecke W 513. zu vermiethen. 


Ein Haus in der Rechiſtadt mit 5 heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Hof: 
platz, Boden und Kammern, iſt zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht ertheilt der 
Giſchaͤfts⸗Com miſſionair Kalowski, Hundegaſſe M 242. 


Schmiedegaſſe M 288. iſt die zweite Etage, beſtehend aus 3 decorirten 
Zimmern, nebſt Küche, Kammer, Boden und Keller, an ruhige Bewohner zu rech⸗ 
ter Zeit zu vermiethen. g 


Auf dem dritten Damm N2 1427, find zwei 
Treppen hoch 2 Zimmer, Kabinet und Küche auf einem Flur, ferner Apartement, 
Keller und Boden an eine ruhige geſchaͤftsloſe Familie zu vermiethen. Das Näs 
here daſelbſt bei Dentler. 

Das Haus Johannisgaſſe AZ 130 l. iſt zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Naͤhere Langgaſſe M 525. g . . 

Heil. Geiſtgaſſe NZ 938. nahe dem Thor, iſt eine Stube mit Aufwartung 
und Bekdoͤſtigung an einzelne Herrn ſogleich zu vermiethen. 5 

Die Unterwohnung nebſt dem dazu eingerichteten Laden, iſt erſten Damm 
M 1109. zu dermiethen und Michaeli zu beziehen. Auch iſt fie während der 
Dominikszeit an Fremde zu vermiethen. 


Eine Oberwohnung in der Katergaſſe, beſtehend aus einem decorirten Zim⸗ 
mer, großen Hausraum, Boden und Küche iſt zu vermiethen. Näheres Poggen⸗ 
pfuhl W 201. i 

Auf dem Langenmarkt u 444. iſt die zweite Etage zu vermiethen und 
Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere Langgaſſe N 525. 5 

Niederſtadt am Schleuſengraben W 501. iſt eine Obergelegenheit an ruhige 
anständige Bewohner zu Michaeli zu dermiethen. f 


Alete Ein logeables Haus, enthaltend 6 Stuben ꝛc. auf dem 2. Damm iſt von 
Michaeli ap zu vermiethen. Nachricht erſten Damm AZ 1120. in den Morgens 


‚Runden bis 10 uhr. 


Kohlenmarkt M 3. find zwei aneinander haͤngende Zimmer an einzelne Herren 
ſofort zu dermierhen. Dad Ribes daſelbſt. 1 gende 3 inzelne H 
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Ein Logis don mehreren heizbaren Zimmern und allen Erforderniſſen iſt 
zu haben Neugarten AZ 505. 5 . 5 

Pfefferſtadt M 237. find in der zweiten Etage 2 gemalte Zimmer, ein 
Seitenkabinet, eigne helle Kuͤche, Boden und Keller und parterre zwei zuſammen⸗ 
hängende Zimmer nebſt Küche, Speiſekammer, großer Kellerraum, auch Stallung 
und Remiſe, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

Rittergaſſe M 1798. neben der ehemaligen Seidenfabrik iſt eine Oder⸗ 
und Unterwohrung, wie auch Eimermacherhof AZ 1723. eine Oberwohnung zu 
vermiethen. Das Nähere hierüber Brabank AZ 1770. 

In einem Haufe in der Langgaſſe find folgende Locale: | 

1) die Belle⸗Etage, beſtehend aus mehreren decorirten Zimmern nebft Küche, Bo: 
den, Keller und fonftigen Bequemlichkeiten, 

2) die Ober⸗Etage, welche ebenfalls decorirte Zimmer, Kühe, Boden ꝛc. enthält, 

3) ein Stall auf 6 Pferde nebſt einem Wagenſchauer und einer Stallwohnung, 


4) ein Stall auf 4 Pferde, a 
zu Michaeli rechter Ausziehezeit d. J. zu vermiethen. Der Geſchaͤfts⸗Kommiſſtonair 


Siſcher, Brodbänkengaſſe AZ 659, wird Miethsluſtigen das Locale anzeigen, und 
daruͤber naͤhere Nachricht ertheilen. 


en in Danzig. 

Sad ee | 
Mehrere Sorten Champagner von den gesuchtesten Marken, vortreffliches 
Barclay-Porter, frisches Selterswasser, so wie alle hier beliebten Wein-Gattungen 
verkaufe ich in grössern und kleinern Quantitäten und besorge in Zoppot bei 

Martin Wiese gemachte Bestellungen. F. Schnaase, Sohn. 
Friſches Seltesswafler die Keucke zu 627 Sgr., beſtes friſches Barclay⸗ 
Porter à 63 Sgr., lieblichen Ober⸗Ungerwein & 2217 Sgr., Medoc à 1215 Sgr., 
Rumm à 615. Sgr. incl. der Flaſche, Biſchof⸗Eſſenz das Flaͤſchchen 3 Sgr., fo 
wie die gangbarſten Sorten aͤtheriſcher Oele, erhält man Hundcaaſſe M 203. bei 

Aug. Zoͤpfner. 


g Natürliche Mineral⸗Waſſer. 

Der zweite Transport von Maria. Kreuz:, Eger⸗, Pyrmonter⸗, Schleſiſch 
Oberſalf⸗ und Saidſchuͤtzer Bitter⸗Brunnen diesjähriger Füllung, iſt eingetroffen und 
zu haben bei f N F. D. Lichtenberg, in der Raths apotheke. 

Einen neuen modernen und dauerhaft gearbeiteten Halbwagen mit Vorder⸗ 
verdeck nebſt mehreren Spazierwagen ſtehen zum Verkauf am vorſtaͤdtſchen Graben 
W103. bei 5 8 x Zybbeneth. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 160. Mittwoch, den 11. July 1832. 


d Außer allen Gattungen Zucker in ganzen Broden verkaufe ich auch meh⸗ 
rere Gattungen Moscobaden, Kaffee, Reis, Roſinen, weißen und braunen Perl⸗ 
Sago, weiße Fadennudeln, gelbe Maccaroni, Annies, Kuͤmmel, Fenchel, ſchoͤne Wei⸗ 
zen⸗Staͤrke und mehrere Gattungen Blaue in Quantitäten von mindeſtens 3 
u, Piment, Pfeffer, und Mandeln in Quantitäten von 1 %, und aͤchten 
Zucker⸗Sirup in Glaͤſern von 4 bis 5 U. Aug. Zöpfner, 

a Hundegaſſe W 263. 
Ein brauner Wallach zum Reiten und Fahren iſt mit Sattelzeug und Ge⸗ 
ſchirre zu verkaufen Breugaſſe M 1196. der Zwirngaſſe gegenüber. 
Langgarten AZ 122. find mehrere engliſche Angelſtoͤcke nebſt allem Zuge: 
hoͤrigen billig zu verkaufen. N 
a Eine Kirſchenpreſſe iſt billig zu verkaufen Langenmarkt W 423. an der 
Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. 5 


Goldene Leiſten zu Bilderrahmen 
in ſchoͤnſter Aus wahl, verkaufen zu beliebigen Laͤngen 
g J. C. Puttkammer & Co. 

Vorzuͤglich ſchoͤnen Varinas und fine old mild Kanaſter, feine Cigarren, 
acht Prinz⸗Regent und Macuba⸗Schnupftaback in halben Pfund-Büchfen, engliſche 
Saucen uud Pickels, Cavenne⸗Pfeffer, Capern, engl. und franz. Senf, Sago, 
Reis, Succade, feines Salat⸗Oel in Flaſchen, achtes Eau de Cologne, mehrere 
Sorten Caffee, fo wie auch verſchiedene andere Material⸗Waaren verkauft 

N Otto W. Rofenmeyer, Hundegaſſe M 287. 


rr e DODDSDBSE 
E- Das fo lange erwartete ſuperfeine Jungfrauen⸗Provence⸗Oel iſt fo eben 
angekommen und die große Bouteille von 14 u Netto à 20 Sgr. incl. der 
Flaſche zu haben bei Otto Sr. Zohnbach, Jopengaſſe 2 596. 

, Sssc.ssssssesss_ 


PR ; Frauengaſe W 834. iſt ein noch ſehr brauchbarer alter Ofen zu ver⸗ 
ufen. 5 


Auf dem Holm im Gaſthauſe find neue Ulinower⸗Galler, Biggen, Gallerdielen und 
eine große Auswahl Schabelſtangen zu verkaufen, wo unter welchen erſtern ſich 
mehrere gute Fahrgaller befinden. i 

Vorzüglichen Sillery & Ay mousseux Champagner von 1825 

& 1827 in 1 und 15 Flaschen empfiehlt billig, F. W. Bach, 

i f Langgasse W 364. 


— 1724 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das dem Gaſtwirth Johann Sritfch und den Erben ſeiner verſtordenen 
Ehefrau zugehörige, auf der Altſtadt am Muͤhlengraben sub Servis⸗W 1185. ges 
legene, und in dem Hypotheken⸗Buche W 1. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in 
einem theils maſſiv theils in Fachwerk erbauten, eine Etage hohen Wohnhauſe 
mit 2 Taſchengebaͤuden und einem Hofraum in Verbindung mit einem großen Obſt⸗ 
garten beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es auf die 
Summe von 602 n preuß. Courant gerichtlich abgeihägt worden, durch oͤffent⸗ 
liche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

den 11. September d. J, . En 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem 
Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dieſem Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. N a: 

Hiebei wird bekannt gemacht, daß von diefem Grundſtuͤck ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins von 6 Auf 2 Sgr. 11 9, zur KämmereisCafie entrichtet werden muß. 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. 

Danzig, den 15. Juny 1832. 8 
Königlich Preuß iſches Landr und Stadtgericht. 


Das den Zimmermeiſter David Stankeſchen Erben zugehörige, in der 
Fleiſchergaſſe unter der Servis-No. 53. und 50. gelegene, und in dem Hypotheken⸗ 
Buche sub. No. 63, verzeichnete Grundſtück, welches in einem Wohnhauſe, mit ei⸗ 
nem Seiten- und Stallgebaͤude, und einem Hofraum nebſt einer Einfahrt beſtehet, 
ſoll auf den Antrag der Erbintreſſenten zur Regulierung des Rachlaſſes, nachdem 
es auf die Summe von 2146 Auf Pr. Court. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
freiwillige Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu drei Lieitations⸗Termine 
auf den 8. May 1832 i 

den 10. July — 
urn; den 11. Seßtbr. — „ 
von welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auktionator Hrn, Engelhard 
in oder vor dem Arkushofe angeſetzt. . . 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnächſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. g 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei 
dem Auktionator Hrn. e einzuſehen. e 
Danzig, den 3. Februar 1832. 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
us b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das den Hofbeſitzer George Sellkeſchen Eheleuten zugehörige, in dem 
Dorfe Einlage WM 38. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches aus 
zwei Huben, 2 Morgen 265 IRuthen emphreutiſchen Landes, mit Wohn⸗ und 
Wieihſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag der Real⸗Glaubiger nachdem es 
auf die Summe von 2210 N 10 Sgr. 10 . gerichtlich abgefhägt worden, 
durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu drei Liettations⸗ 
Termine auf 5 . 

a den 5. May e. Vormittags 11 Uhr 

s 7. July — 2 — 

10. September — „ — 

vor dem Herrn Secretair Cemon und zwar die beiden erſten auf dem Stadtgerichts⸗ 
Hauſe, der letzte peremtoriſche aber an Ort und Stelle angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. N 

Hiebei wird bekannt gemacht, daß ein Drittel der Kaufgelder baar gezahlt 
werden muß, die andern zwei Drittel aber a 5 pro Cent eingetragen werden koͤn⸗ 
nen. Der Kaͤufer iſt verpflichtet, außer den Adjudications⸗Keſten noch den ganzen 
Werthſtempel zu entrichten. b ö ’ 

Die Tape dieſes Grundſtüuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 14. Februar 1832. - 


Königl. Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


EdRDbiet al TCiti ati don. 
Es werden alle diejenigen, welche zum Nachlaſſe des verſtorbenen werder⸗ 
ſchen Auctionators Bolzmann Auctionscückſtände einzuzahlen haben, hiedurch aufs 


ordert, dieſe gegen Quittung an den Depoſital⸗Rendanten Herrn Soß einzuzahlen. 
f Danzig, den 22. Juny 1832. H Soß einzuzah 


Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
— ——— 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 9. July 1832. 


Jeb, Got, Scitz d. Stettin, k. 6. da m. Bell. Brigg, Arge, 108 N. Ordre. 
Mich, Dumm v, ick, k. v. Miwcaſtle m. Kohlen. S 79 T Hr h 
nd Drwir,; k. v, Di Wit. Su, 7 Hr. Groos 


— 1726 — 
„Getteldematkt zu Danzig, vom 6. bis inel. 9. Julh 1832. 


1. Aus dem Waſſ er: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 8863 Laſten Weitzen 


berhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 337 Laſten 
geſpeichert und ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft. 


Roggen % 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum 89835 Hafer. Pen 
brauch.] Tranſit. 


1. Verkauft, Laſten ::.. 5325 — — 2 | TE 
Gewicht, Pfd: 125-134 — — 5 = —.— 
Preis, Rthl.: 


2. Underkauft Laſten » 
Il. Bom Lande, 

J Schfl. Sgr: 
Thorn paſſirt vom 4, bis incl. 6. July 1832, und nach Danzig beſtimmt, an Haupt⸗ 


produkte als: 
176; Laſten Weitzen. 


Berichtigung. Intell.⸗Bl. M 158. Pag. 1699 Zeile 17 b. oben ſtatt 2161, 1261. 
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